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184. Wichtige Bundesgesetzblätter, Juli 2008

BGBl. II Nr. 252/2008

Verordnung über das Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften für Absolventinnen und Absolventen von
Fachhochschul-Masterstudiengängen

BGBl. II Nr. 259/2008

Leistungsstipendien-Verordnung 2008

185. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis

Vom Rektorat der Universität Salzburg wurde folgende Lehrbefugnis verliehen:

* Herrn Dipl.-Ing. Dr. Helmut SCHÖLLNBERGER, FB Materialforschung und Physik, als Privatdozent für
„Biophysik“

186. Termine für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung

Für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung wurden folgende Termine
festgelegt:

29., 30. September und 1. Oktober 2008

Aufsatz über ein allgemeines Thema: 29. September 2008, 8.00 Uhr

Schriftliche Facharbeiten: 30. September und 1. Oktober 2008, jeweils 8.00 Uhr

Die Kandidatinnen und Kandidaten werden gebeten, sich spätestens 14 Tage vor den Prüfungsterminen im
Büro des Rektorats – Rechtsangelegenheiten (früher Rechtsabteilung) anzumelden – Tel. +43 (0) 662/8044-
2053.

Ao.Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mosler

Vizerektor Lehre

187. Jean Monnet-Programm

Ziel der Aktion ist die Verbreitung des Wissens über Europäische Integration (auch in kritischer
Auseinandersetzung) in Lehre, Forschung und Diskussion unter Einbeziehung anderen Regionen der Welt.

http://ris1.bka.gv.at/Appl/Authentic/SearchAuthResult.aspx?page=doc&docnr=2


Jean Monnet ist Teil des Life Long Learning Programmes der EU, das auch Erasmus und Leonardo
beinhaltet. Weltweit können Universitäten sich für die Finanzierung von Jean Monnet Projekten bewerben.

Projektarten sind: Jean Monnet European Modules (Lehrveranstaltungen), Jean Monnet Chairs (Lehrstühle),
ad personam Lehrstühle, Centres of Excellence, Forschungskonsortien für Europäische Integration,
Unterstützung für Informations- und Forschungsaktivitäten über Europäische Integration, Multilaterale
Zusammenarbeit von Forschern der Jean Monnet Lehrstühle.

Nähere Informationen sowie Einreichfristen und Formulare:

http://ec.europa.eu/education/programmes/llp/jm/index_en.html

http://eacea.ec.europa.eu/llp/jeanmonnet/index_en.htm

188. Leopold-Kunschak-Preise

Mit den Leopold-Kunschak-Preisen werden Arbeiten auf dem Gebiet der Geistes-, Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften, der Arbeits- und Sozialmedizin sowie Arbeiten auf dem Gebiet der Publizistik
ausgezeichnet, die geeignet sind, das Verständnis für die Grundlagen, das Wesen und die Arbeitsweise der
Demokratie, für das friedliche Zusammenleben der Völker, für die Tradition und Aufgabe der christlichen
Arbeitnehmerbewegung oder für das Zusammenwirken und den Interessentenausgleich zwischen den
Sozialpartnern zu fördern.

Die Leopold-Kunschak-Preise werden jeweils zum 13. März, dem Todestag Leopold Kunschaks, verliehen.
Daneben können Förderungs- und Anerkennungspreise vergeben werden.

Für die Auszeichnung durch den Leopold-Kunschak-Preis und für die Förderungspreise auf dem Gebiet der
Geistes-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften sowie der Arbeits- und Sozialmedizin kommen in Frage:
Habilitationsschriften sowie Dissertationen, sonstige wissenschaftliche Arbeiten von hohem Niveau und
Arbeiten von besonderer Bedeutung für die praktische Tätigkeit der Arbeitnehmerbewegung, die den o.a.
Grundsätzen entsprechen.

Für die Auszeichnung durch den Leopold-Kunschak-Preis auf dem Gebiet der Publizistik kommen unter
Berücksichtigung der Bewerberin/des Bewerbers Publikationen (Bücher, Aufsätze und Artikel) in Frage, die
den o.a. Grundsätzen entsprechen.

Die Arbeiten müssen bis spätestens 30. September 2008 im Sekretariat des Leopold-Kunschak-Preises,
Lichtenfelsgasse 7, 1010 Wien (Tel. 01-40141-222, Fax 01-40141-229), eingereicht werden. Der Arbeit ist ein
im Sekretariat erhältliches vorgedrucktes Ansuchen um die Preisverleihung beizufügen. Die Bewerber/innen
sollen in der Regel österreichische Staatsbürger/innen sein.

189. Hans-Kudlich-Preis 2008

Das Ökosoziale Forum Österreich schreibt den Hans-Kudlich-Preis 2008 aus. Dieser Preis wird an physische
Personen für besondere Leistungen verliehen, die geeignet sind:

*   das Verständnis der Allgemeinheit für die Land- und Forstwirtschaft zu vertiefen. Besondere
Berücksichtigung sollen Personen finden, die durch Öffentlichkeitsarbeit und Meinungsbildung zur Hebung
des Ansehens und des Selbstwertgefühls der Bevölkerung im ländlichen Raum beitragen und die Umsetzung
der Ziele der Ökosozialen Marktwirtschaft in der Bevölkerung unterstützen;

*   die harmonische Eingliederung der Land- und Forstwirtschaft in die allgemeine wirtschaftliche und
gesellschaftliche Entwicklung unter Wahrung der ökonomischen Leistungsfähigkeit, der ökologischen
Verantwortung, der sozialen Orientierung und des kulturellen Hintergrundes zu fördern;

*   die Lebens- und Arbeitsbedingungen der in der Land- und Forstwirtschaft Tätigen zu verbessern. Vor allem
sollen jene Leistungen ausgezeichnet werden, die zur Schaffung von entsprechenden agrar- und
wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen für eine flächendeckende bäuerliche Land- und Forstwirtschaft
beitragen und einem fairen System der sozialen Integration dienen. Dadurch sollen die Weichen für eine
ökosozial ausgerichtete Land- und Forstwirtschaft gestellt werden, die sowohl die Lebensgrundlagen für die
Gesamtbevölkerung wie auch die Einkommen der Bevölkerung im ländlichen Raum absichern kann;

*   Handlungsperspektiven für einen verantwortlichen Umgang mit den natürlichen Lebensgrundlagen
aufzuzeigen und umzusetzen. Dabei sollen der Schutz von Natur und Umwelt sowie die verantwortungsvolle

http://ec.europa.eu/education/programmes/llp/jm/index_en.html
http://eacea.ec.europa.eu/llp/jeanmonnet/index_en.htm


Nutzung der natürlichen Ressourcen mit einer nachhaltigen multifunktionellen Existenzsicherung in
Verbindung gesetzt werden, um das Denken und Handeln in Kreisläufen zu intensivieren.
Auszeichnungswürdig sind speziell Leistungen, welche ein ökosozial orientiertes Zusammenwirken der Land-
und Forstwirtschaft mit der Industrie, dem Handel, der Gastronomie sowie der Fremdenverkehrs- und
Freizeitwirtschaft fördern;

*   im Sinne einer seriösen und kontinuierlichen Medienarbeit die vorstehend beschriebenen Zielsetzungen zu
fördern, zu unterstützen und einer breiten Öffentlichkeit zu vermitteln.

Der Hans-Kudlich-Preis wird jedes Jahr im Dezember vergeben; zur Verleihung gelangen bis zu vier Preise,
die mit jeweils € 2.000,- dotiert sind.

Die mit Arbeiten aus jüngster Zeit belegten Einreichungen müssen bis 28. September 2008 im Sekretariat
des Ökosozialen Forums Österreich, Franz-Josefs-Kai 13, 1010 Wien, eintreffen. In Kooperation geschaffene
Arbeiten müssen als solche gekennzeichnet sein. Jede juristische oder natürliche Person ist berechtigt,
preiswürdige Leistungen einzureichen. Das Ökosoziale Forum Österreich ermuntert im Sinne der Gender-
Gerechtigkeit insbesondere, die Leistungen von Frauen zur Einreichung zu bringen.

Die Ausschreibungsbedingungen stehen auch auf der Homepage des Ökosozialen Forums Österreich
(www.oekosozial.at) zum Download bereit.

190. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 27. August 2008 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4,
5020 Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0089/1-2008

Am Fachbereich Praktische Theologie, Bereich Kirchenrecht, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r
Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach
Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Kirchenrecht sowie administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich

http://www.oekosozial.at/
mailto:christine.steger@sbg.ac.at


Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige Lehre im
Ausmaß von zwei Wochenstunden

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der fachtheologischen
Studienrichtung mit sehr guter Diplomarbeit aus Kirchenrecht

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachenkenntnisse und EDV-Anwenderkenntnisse,
Grundkenntnisse im weltlichen Recht (z.B. öffentliches Recht, Völkerrecht)

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Kooperations- und Dialogfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2726 gegeben.

GZ A 0086/1-2008

Am Fachbereich Öffentliches Recht, Bereich Finanzrecht, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r
Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach
Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Finanzrecht sowie administrative Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich
Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige Lehre im
Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit im Forschungsprojekt „Körperschaftssteuer-Kommentar“

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechts- oder
Wirtschaftswissenschaften

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: besonderes Interesse oder praktische Erfahrung im Bereich
Finanzrecht

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, flexibel und schnelle Einarbeitung in neue
Tätigkeitsfelder, Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3615 und 3616 gegeben.

GZ A 0091/1-2008

Am Fachbereich Privatrecht gelangt die Stelle eines/r wissenschaftliche/n Mitarbeiters/in (vergleichbar
v1 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: befristet bis 31. Mai 2012

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, halbtags

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Vorbereitungs- und Unterstützungstätigkeiten in Forschung und
Lehre sowie Verwaltungsaufgaben; in der Forschung werden vor allem Literatur- und Judikaturrecherchen im
Vordergrund stehen, in der Lehre vor allem die Vorbereitung und unterstützende Begleitung von
Lehrveranstaltungen sowie Korrekturarbeiten; die Verwaltungstätigkeiten werden insbesondere im Bereich
des Rechnungswesens und der Bücherbestellungen angesiedelt sein (eine besondere Ausbildung ist dafür
nicht erforderlich)



l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften (Mag. iur.)

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Grundkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten; gute
Englischkenntnisse

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft, Interesse an
wissenschaftlicher Arbeit und an der Mitwirkung im Lehr- und Prüfungswesen

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3053 gegeben.

GZ A 0090/1-2008

Am Fachbereich Materialforschung & Physik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r unbefristeten
Postdoc zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

l     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre (erfolgreiche facheinschlägige
Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festzulegenden Zeitraumes); wissenschaftliche Unterstützung
im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Angewandte
Mineralogie und Materialwissenschaften; Mitarbeit bei Projekten insbesondere im Bereich Mössbauer-
Spektroskopie und Neutronenbeugung sowie im CD-Labor ASEC; Aufbau und Betreuung internationaler
Programme im Bereich Angewandte Mineralogie und Materialwissenschaften

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der
Mineralogie/Kristallographie/Materialwissenschaften

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: facheinschlägige Publikationen in internationalen wissenschaftlichen
Zeitschriften; Erfahrung mit der Einwerbung und Abwicklung von Drittmittelprojekten; Erfahrung auf dem
Gebiet der Mössbauer Spektroskopie und der Neutronenbeugung; Mitarbeit in facheinschlägigen und
interdisziplinären Forschungsgruppen; Einbindung in den internationalen Wissenschaftsbetrieb;
eigenständige Lehre im Bereich Mineralogie, Kristallographie und Materialwissenschaften

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: leistungsorientiertes Arbeiten, hohe Motivation,
Organisationsfähigkeit, Engagement und Belastbarkeit, Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5402 gegeben.

GZ A 0092/1-2008

Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r unbefristeten Postdoc
 zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag

l     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung, Publikationstätigkeit und Lehre;
wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb; Einwerbung von Drittmitteln; Unterstützung
bei Verwaltungsaufgaben; erfolgreiche facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich
festzulegenden Zeitraumes



l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Publikationen in internationalen Zeitschriften, umfangreiche und
intensive Erfahrung mit Methoden der Molekularbiologie und der Genomik, besondere Expressionsanalyse
inklusive Arrayanalysen, Promoteranalysen, Analyse von Signaltransduktionswegen, Proteininteraktionen,
Anwendung bioinformatischer Methoden, Zellkultur und retrovirale Expressionssysteme

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit, weniger erfahrene Mitarbeiter/innen zu motivieren
und anzuleiten; Belastbarkeit, Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5760 gegeben.

GZ A 0101/1-2008

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r befristeten Postdoc (vergleichbar mit
einem/r Assistenten/in nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: befristet bis 30.09.2012

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag

l     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich klinisch-
psychobiologische Schlafdiagnostik; wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie
Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben; Realisierung von neurokognitiven Studien mit Methodenschwerpunkt
Elektroenzephalographie (EEG) und/oder funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT)

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Psychologie (aufgrund der
universitätsinternen Richtlinien können Bewerbungen von facheinschlägig Habilitierten nicht berücksichtigt
werden)

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse der Schlafmedizin und –diagnostik sowie klinisch-
psychotherapeutische Erfahrung; Fähigkeit zur selbstständigen Publikation neurokognitiver Studien,
Kompetenz für Realisierung und Auswertung von EEG und fMRT-Studien

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Eigeninitiative und selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit,
internationale wissenschaftliche Anbindung

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5112 gegeben.

GZ A 0100/1-2008

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l &nbs p;   Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
sozialpsychologischer Forschungsprojekte (Berater-Klienten-Interaktionen, Reaktanz, Gerechtigkeit), hierbei
u.a. Durchführung sozialneurokognitiver Studien im Rahmen des Zentrums für Neurokognitive Forschung mit
Methodenschwerpunkt funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) (nach entsprechender
Einarbeitung); selbstständiges wissenschaftliches Arbeiten sowie administrative Aufgaben; selbstständige



wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie mit
hervorragenden Leistungen mit Schwerpunkt in einem Gebiet der Sozialpsychologie und/oder der
Neurokognition

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse und Erfahrungen in der experimentellen Forschung, gute
methodische und statistische Kenntnisse, ausgezeichnete Englischkenntnisse in Wort und Schrift,
Programmierungskenntnisse, Interesse und erste Kompetenzen für die Realisierung und Auswertung von
fMRT Studien

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5132 gegeben.

GZ A 0102/1-2008

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit
einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
sozialpsychologischer Forschungsprojekte (Berater-Klienten-Interaktionen, Reaktanz, Gerechtigkeit), hierbei
u.a. Durchführung von Interaktionsanalysen und sozialneurokognitiver Studien (mit Methodenschwerpunkt
funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) nach entsprechender Einarbeitung) sowie administrative
Aufgaben; selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und
grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie mit
hervorragenden Leistungen mit Schwerpunkt in einem Gebiet der Sozialpsychologie und/oder der
Neurokognition

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse und Erfahrungen in der experimentellen Forschung und
der Feldforschung, gute methodische und statistische Kenntnisse, ausgezeichnete Englischkenntnisse in
Wort und Schrift, Programmierungskenntnisse, Interesse für die Realisierung und Auswertung von fMRT
Studien

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5132 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0088/1-2008

Am Fakultätsbüro der Rechtswissenschaftlichen Fakultät gelangt die Stelle eines/r Referenten/in
gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2008

l     Beschäftigungsdauer: 5 Jahre für die Dauer einer Karenzierung

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Gleitzeit

l     Aufgabenbereich: gesamte Prüfungsverwaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät

l     Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung oder gleichzuhaltende Ausbildung



l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute EDV-Kenntnisse, Kenntnisse der Universitätsverwaltung

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zu selbstständiger organisatorischer Tätigkeit,
Teamfähigkeit und Einsatzfreude

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3002 gegeben.

GZ A 0093/1-2008

Am Fachbereich Geographie und Geologie, Bereich Geographie, gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in
gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: regelmäßig

l     Aufgabenbereich: allgemeine Büro- und Sekretariatsaufgaben, Mitgestaltung von Lehrunterlagen und
Manuskripten, Unterstützung bei Tagungsorganisation, Parteienverkehr

l     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss (vorzugsweise Handelsschule), sehr gute MS-Office-
Kenntnisse (Word, Excel, Power Point) sowie gute Rechtschreib- und Englischkenntnisse

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Teamfähigkeit, selbstständiges und
eigenverantwortliches Arbeiten, Kommunikations- und Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5244 gegeben.

GZ A 0025/1-2008

Im Büro des Rektorats: Rechtsangelegenheiten gelangt die Stelle eines/r Juristen/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v1 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Gleitzeit

l     Aufgabenbereiche: sämtliche juristische Agenden im Verwaltungsbereich der Universität Salzburg

l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: absolvierte Gerichtspraxis; Kenntnisse des Universitätsrechts;
Berufserfahrung, vor allem in den Bereichen Vertrags- und Mietrecht; Fremdsprachenkenntnisse

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2052 gegeben.

GZ A 0094/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Fakultätsbibliothek der Naturwissenschaften, gelangt die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 10.09.2009



l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: vorwiegend nachmittags

l     Aufgabenbereich: Bibliotheksauskunft (Literaturinformation, Datenbanken, Online-Journals); Entlehnung
und Rücknahme von Büchern und sonstigen Medien; Auskunft und Service bezüglich Bibliotheksbenützung;
Gebühreninkasso; Ordnungsarbeiten

l     Anstellungsvoraussetzungen: Handelsschule oder Abschluss einer dreijährigen Fachschule, sehr gute
EDV-Anwenderkenntnisse

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Englischkenntnisse, Erfahrung im Bibliotheksdienst

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgeprägtes Servicebewusstsein, Flexibilität, hohe
Kommunikationsbereitschaft und Teamfähigkeit, Ordnungsliebe

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5020 gegeben.

GZ A 0095/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Hauptbibliothek, gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v4 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: Verfilmung / Digitalisierung von Medien; Bearbeitung von Fernleihaufträgen; Mithilfe
bei Postabfertigung / Fahrdienst / Kopierstelle / Buchbinderei sowie Mitarbeit bei Veranstaltungsvor- und -
nachbereitung in der Bibliotheksaula

l     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, Führerschein B

l     Erwünschte Zusatzqualifikation: technisches Geschick

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: physische Belastbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit,
Kommunikationsbereitschaft

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77340 gegeben.

GZ A 0096/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Fachbereichsbibliothek Altertumswissenschaften, gelangt die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, flexibel nach Absprache

l     Aufgabenbereich: Betreuung der Fachbereichsbibliothek Altertumswissenschaften: Parteienverkehr,
Entlehnung, Literaturrecherche, sachgerechte Verwaltung der Medien

l     Anstellungsvoraussetzungen: Handelsschule oder gleichwertige Ausbildung, sehr gute EDV-
Anwenderkenntnisse

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Interesse für antike Sprachen und Kultur, Archäologie
(Altertumswissenschaften)



l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Koordinationskompetenz, ausgeprägtes Servicebewusstsein,
Teamfähigkeit, Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77330 gegeben.

GZ A 0097/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Fachbereichsbibliothek Linguistik, gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in
gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag; siehe Öffnungszeiten der Fachbereichsbibliothek

l     Aufgabenbereich: Betreuung der Fachbereichsbibliothek Linguistik in allen Belangen: Parteienverkehr,
Entlehnung, Literaturrecherche, u.a.m.; umfassende Betreuung der Zeitschriftenabonnements, sachgerechte
Verwaltung der Medien

l     Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung, sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse

l     Erwünschte Zusatzqualifikation: Basiskenntnisse Sprachwissenschaften

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgezeichnete Koordinationskompetenz, ausgeprägtes
Servicebewusstsein, Flexibilität, sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77330 gegeben.

GZ A 0098/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Fachbereichsbibliothek Germanistik, gelangt die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, täglich 4 Stunden

l     Aufgabenbereich: Parteienverkehr, Entlehnung und Rücknahme von Büchern und sonstigen Medien,
Inkasso, Fachinformation, Literaturrecherche, sachgerechte Verwaltung der Medien

l     Anstellungsvoraussetzung: Handelsschule oder gleichwertige Ausbildung

l     Erwünschte Zusatzqualifikation: Englischkenntnisse

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Servicebewusstsein, Belastbarkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit,
Kommunikations- und Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4372 gegeben.

GZ A 0099/1-2008

An der Universitätsbibliothek, Hauptbibliothek, gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

l     Beschäftigungsdauer: unbefristet



l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: täglich 8 Stunden

l     Aufgabenbereich: Mitarbeit beim Aufbau des Online-Kataloges: Katalogisierung, Erwerbung von
Printmedien und neuen Medien (vorwiegend Bildschirmtätigkeiten)

l     Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung, gute EDV-Anwenderkenntnisse

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung fachspezifischer Recherchen, sehr gute
Englischkenntnisse, gute Kenntnis einer romanischen Sprache

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Servicebewusstsein, Genauigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität,
Kommunikations- und Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-77250 gegeben.
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